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Beschreibung des Bedienfeldes

Bedienfeld

Gerät ein- und ausschalten
Berühren Sie zum Einschalten des Gerätes die Taste  etwa 2 Sekunden lang, bis die Kochzonenanzeigen aufleuchten. Drücken Sie zum Ausschalten dieselbe Taste, 
bis alle Anzeigen erlöschen. Alle Kochzonen werden deaktiviert.
Falls das Kochfeld verwendet worden ist, leuchtet die Restwärmeanzeige „H“ weiter, bis die Kochzonen abgekühlt sind.

Wird innerhalb von 10 Sekunden nach dem Einschalten keine Funktion gewählt, schaltet das Gerät automatisch ab.

Kochzonen einschalten und einstellen

Stellen Sie den Topf auf die Kochzone, schalten Sie das Kochfeld ein und aktivieren Sie die entsprechende Kochzone, indem Sie die Taste „+“ drücken; „0“ erscheint auf 
der Anzeige: Die gewünschte Leistungsstufe kann ausgewählt werden, von min. 0 bis max. 9, oder Boosterfunktion „P“ falls verfügbar. Drücken Sie die Taste „+“, um 
die Leistungsstufe zu erhöhen. Drücken Sie die Taste „-“, um die Leistungsstufe zu verringern.

Kochzonen deaktivieren
Drücken Sie die Tasten „+“ und „-“ einer Kochzone länger als 3 Sekunden lang gleichzeitig, um diese Kochzone auszuschalten.
Die Kochzone schaltet ab. Falls die Kochzone noch heiß ist, wird auf dem Zonendisplay der Buchstabe „H“ angezeigt.

Bedienfeldsperre
Diese Funktion sperrt die Tasten, um eine unbeabsichtigte Aktivierung des Gerätes zu verhindern. Um die Bedienfeldsperre zu aktivieren, schalten Sie das Kochfeld ein und halten 
Sie die Timertaste für drei Sekunden gedrückt; ein akustisches Signal ertönt und ein Leuchtpunkt neben dem Schlosssymbol leuchtet auf, um die Aktivierung anzuzeigen. Das 
Bedienfeld ist mit Ausnahme der Abschaltfunktion gesperrt. Zur Deaktivierung der Bedienfeldsperre wiederholen Sie die für die Aktivierung beschriebene Vorgehensweise. Der 
Leuchtpunkt erlischt und das Kochfeld ist wieder aktiv.
Vorhandenes Wasser, aus dem Kochgeschirr übergetretene Flüssigkeiten und Gegenstände aller Arten, die auf die Taste unter dem Symbol geraten, können zum 
unbeabsichtigten Aktivieren oder Deaktivieren der Bedienfeldsperre führen. 

Timer
Mit dem Timer können alle Kochzonen auf eine Kochzeit vom maximal 99 Minuten (1 Stunde und 39 Minuten) vorprogrammiert werden.
Wählen Sie die zu verwendende Kochzone, berühren Sie den Timer und ein Piepton weist auf die Funktion hin. Auf dem Display wird „00“ 
angezeigt und die LED leuchtet auf. Der Timerwert kann durch Halten der Tasten „+“ oder „-“ verringert bzw. erhöht werden. Nach Ablaufen der 

eingestellten Zeit ertönt ein Signalton und die Kochzone schaltet automatisch ab. Um den Timer zu deaktivieren, halten Sie die Timertaste mindestens 3 Sekunden 
gedrückt.
Um den Timer für eine andere Zone einzustellen, wiederholen Sie die oben genannten Schritte. Das Timer-Display zeigt immer den Timer für die ausgewählte Zone 
oder die kürzeste Zeit an.
Um den Timer zu ändern oder zu deaktivieren, drücken Sie die Taste der gewünschte Kochzone für den entsprechenden Timer.

BEDIENUNGSANLEITUNG 

Leistungseinstellung Schritt 1

Bedienelemente und Anzeigen für Kochzonen

Leistungseinstellung Schritt 1 Bedienfeldsperre/Spezialfunktionen/
Leistungseinstellung Schritt 2

TimerEin/Aus

Leistungsanzeige

Anzeige der ausgewählten Kochzone

Position der Kochzone
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Bedienfeld-Warnhinweise.
Spezialfunktionen (falls vorhanden)
Einige Modelle verfügen über Spezialfunktionen:

EcoBooster 
Wählen Sie bei eingeschaltetem Gerät die Kochzone mit dem EcoBooster-Symbol .
Drücken Sie zum Aktivieren/Deaktivieren der Funktion die Taste .
Die EcoBooster-Funktion ermöglicht das Kochen von Wasser mit einer Verringerung des Energieverbrauchs, wobei ein Überlaufen vermieden wird.
Zur Optimierung dieser Funktion und für das beste Energiesparergebnis wird empfohlen, einen Topf mit einem der ausgewählten Kochzone entsprechenden 
Bodendurchmesser zu verwenden. Die Leistung der Funktion kann durch die Qualität des verwendeten Topfes, die Verwendung eines Deckels oder die Zugabe von Salz 
beeinflusst werden. Es werden 2 bis 3 Liter Wasser (vorzugweise bei Zimmertemperatur) empfohlen und es sollte keine Deckel verwendet werden.
Auf alle Fälle sollten Sie den Kochzustand und die verbleibende Wassermenge beobachten.

Automatikfunktion 
Diese Funktion stellt automatisch eine angemessene Leistungsstufe ein, um eine niedrige Siedetemperatur beizubehalten. Aktivieren Sie diese Funktion, sobald das 
Wasser kocht. Drücken Sie hierzu die Taste der jeweiligen Kochzone und dann die Taste .

Warmhalten 
Diese Funktion stellt automatisch eine angemessene Leistungsstufe zum Warmhalten von gerade zubereiteten Mahlzeiten und zum Warmhalten von Geschirr ein (mit 
induktionsgeeignetem Zubehör).
Drücken Sie die Taste : „A“ erscheint im Display und die Anzeigeleuchte leuchtet auf. Drücken Sie zur Deaktivierung der Funktion einfach die Taste .

Köcheln 
Drücken Sie Taste , sobald der Siedepunkt erreicht ist, und das Kochfeld stellt automatisch die korrekte Leistungsstufe ein, um den Topf köcheln zu lassen. Auf dem Display 
wird „A“ angezeigt: Die Anzeigelampe leuchtet auf. Drücken Sie zur Deaktivierung der Funktion einfach die Taste .

Schmelzen 
Diese Funktion hält eine gleichmäßig niedrige Temperatur in der Kochzone aufrecht. Stellen Sie einen Topf/Zubehör auf die gewählte Kochzone, schalten Sie das Gerät ein 
und wählen Sie die Kochzone. Drücken Sie die Taste : „A“ erscheint im Display und die Anzeigeleuchte leuchtet auf. Drücken Sie zur Deaktivierung der Funktion einfach die 
Taste .

Restwärmeanzeige
Das Kochfeld verfügt über eine Restwärme-Kontrollleuchte für jede Kochzone. Diese Anzeigen weisen auf noch heiße Kochzonen hin.

Wird auf dem Display  angezeigt, ist die Kochzone noch heiß. Wenn die Restwärmeanzeige einer bestimmten Kochzone leuchtet, kann diese Zone 
beispielsweise zum Warmhalten einer Speise oder zum Schmelzen von Butter verwendet werden.

Die Anzeige erlischt erst nach Abkühlen der Kochzone.
Anzeige für nicht korrekt positionierten oder ungeeigneten Topf.

Wenn Sie einen Topf verwenden, der ungeeignet oder nicht korrekt positioniert ist bzw. der nicht über die korrekten Abmessungen für Ihre 
Induktionskochfelder verfügt, wird die Meldung „kein Topf“ auf dem Display angezeigt (siehe Abbildung links). Wenn innerhalb von 60 Sekunden kein 
Topf erfasst wird, schaltet sich das Gerät ab.

Funktion Schnelles Sieden (Booster)
Mit Hilfe dieser Funktion (nur bei bestimmten Kochzonen vorhanden) kann die höchste Leistungsstufe des Geräts verwendet werden (um z. B. Wasser schnell zum 
Kochen zu bringen). Um diese Funktion zu aktivieren, drücken Sie die Taste „+“ bis „P“ auf dem Display angezeigt wird. Nach 10-minütiger Verwendung der Booster-
Funktion stellt das Gerät die Zone automatisch auf Stufe 9 ein.

„Leistungseinstellung“ (falls Funktion verfügbar)
Mit der „Leistungseinstellungs“-Funktion kann der Benutzer je nach Anforderung die maximal mögliche Leistung des Kochfelds einstellen.
Diese Einstellung kann jederzeit vorgenommen werden und wird bis zur nächsten Änderung beibehalten.
Durch Einstellung der erforderlichen Maximalleistung stellt das Kochfeld automatisch die Leistungsverteilung in den verschiedenen Kochzonen ein und stellt dabei 
sicher, dass der Grenzwert niemals überschritten wird. Dies hat den Vorteil, dass alle Zonen ohne Überlastungsprobleme gleichzeitig verwaltet werden können.
4 maximale Leistungsstufen sind Verfügbar und werden auf dem Display angezeigt: 2,5 – 4,0 – 6,0 – 7,2 kW (7,2 kW ist die maximale Leistungsstufe des Kochfelds)
Das Kochfeld ist zunächst auf maximale Leistung eingestellt.
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Nach Herstellung der Netzstromversorgung des Geräts kann in den ersten 60 Sekunden die erforderliche Leistungsstufe durch Durchlaufen der folgenden Schritte 
eingestellt werden:

Im Falle eines Fehlers bei der Leistungseinstellung erscheint das Symbol  in der Mitte und ein Hinweiston ertönt etwa 5 Sekunden lang. Wiederholen Sie in diesem 
Fall den Vorgang von Anfang an. Rufen Sie den Kundenservice, wenn der Fehler erneut auftritt.
Falls der Benutzer bei normalem Gebrauch versucht, die maximal verfügbare Leistung zu übersteigen, blinkt die angezeigte Leistungsstufe der verwendeten Kochzone 
zweimal und ein Hinweiston ertönt.
Um in dieser Zone eine höhere Leistung zu erreichen muss die Leistung einer oder mehrerer bereits aktiver Kochzonen verringert werden.

Aktivierung / Deaktivierung des Hinweistons
Schalten Sie den Herd ein, drücken Sie die Taste „-“ der ersten Kochzone und die externe Taste rechts mindestens fünf Sekunden lang gleichzeitig gedrückt (wie unten 
dargestellt). 

Flexi cook 
Falls verfügbar, ermöglicht diese Funktion, die Kochzone als zwei separate Zonen oder als eine einzelne extragroße Zone zu verwenden.
Sie eignet sich hervorragend für ovale, rechteckige und längliche Töpfe (mit Mindestbodenabmessungen von 38 x 23 cm) bzw. mehr als einen Standardtopf 
gleichzeitig. Schalten Sie zur Aktivierung der Funktion Flexi cook das Gerät ein und drücken Sie die 2 Auswahltasten der Zonen wie in der Abbildung unten gezeigt 
gleichzeitig: Auf den beiden Kochzonendisplays wird Stufe „0“ angezeigt; die beiden Punkte neben der Leistungsstufennummer leuchten auf, was darauf hinweist, 
dass Flexi cook aktiviert wurde. 

Um die Leistungsstufe (von 1 auf max. 9 oder P) zu ändern, drücken Sie die Tasten -/+. Drücken Sie gleichzeitig die 2 Zonen-Auswahltasten, um die Funktion 
„Flexi cook“ zu deaktivieren. Halten Sie eine der Zonen-Auswahltasten 3 Sekunden lang gedrückt, um die Zonen direkt auszuschalten.

 Der Hinweis „Kein Topf“   erscheint auf dem Display der Zone, auf der kein Topf erkannt werden kann (weil dieser fehlt, falsch platziert oder nicht für 
Induktionskochfelder geeignet ist). Diese Meldung bleibt 60 Sekunden lang aktiv: In diesem Zeitraum können Sie Töpfe innerhalb der Zone „Flexi cook“ hinzufügen 
oder beliebig versetzen. 

Falls innerhalb von 60 Sekunden kein Topf in dieser Zone platziert wird, hört das System auf, in dieser Zone nach Töpfen „zu suchen“, das Symbol  wird weiterhin 
angezeigt, um daran zu erinnern, das die Zone deaktiviert ist.

Drücken Sie eine der 2 Tasten, um die Flexicook-Funktion wieder zu aktivieren .

Schritt Bedienfeld Anzeige
1 Drücken Sie beide 

Leistungseinstellungstaste
n etwa 3 Sekunden lang 
(Schritt 1)

2 Drücken Sie die 
Leistungseinstellungstaste 
(Schritt 2), um den 
vorherigen Schritt zu 
bestätigen

Die Anzeige zeigt 

3 Drücken Sie die Tasten, um 
aus den verfügbaren 
Optionen die gewünschte 
Stufe auszuwählen

Die Leuchte leuchtet gemeinsam mit den 
Betriebsleuchten der jeweiligen Kochzonen 
auf

4 Drücken Sie die 
Leistungseinstellungstaste 
(Schritt 4), um den 
vorherigen Schritt zu 
bestätigen

Die Anzeige zeigt die eingestellte 
Leistungsstufe an, die dann etwa 2 Sekunden 
lang blinkt, hiernach gibt das Gerät einen 
Hinweiston aus und schaltet sich selbst aus; es 
ist nun betriebsbereit.

5 Sekunden

i
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Die Funktion „Flexi cook“ kann auch feststellen, wenn ein Topf innerhalb des Bereichs „Flexi cook“ von einer Zone auf eine andere verschoben wurde, wobei dieselbe 
Leistungsstufe der Ausgangszone des Topfes beibehalten wird (siehe Beispiel in der Abbildung unten: Wenn der Topf vom vorderen Kochfeld auf das hintere Kochfeld 
verschoben wird, wird die Leistungsstufe auf dem Display angezeigt, die der Zone mit dem Topf entspricht.).

Weiterhin kann der Bereich „Flexi cook“ als zwei unabhängige Kochzonen eingesetzt werden. Verwenden Sie hierzu die entsprechende Taste der einzelnen Zone. 
Setzen Sie den Topf in die Mitte der Einzelzone und stellen Sie die Leistungsstufe mit dem Schieber ein.

 Wichtig: Stellen Sie sicher, dass die Töpfe so mittig auf die Kochzone gestellt werden, dass diese die Mitte der einzelnen Kochzone abdecken.
Stellen Sie bei Verwendung von großen Töpfen bzw. ovalen, rechteckigen und länglichen Töpfen sicher, dass diese so mittig platziert werden, dass sie die Kochzone 
abdecken.
Beispiele für gute und schlechte Platzierung von Töpfen:

ACHTUNG: Verwenden Sie keine Scheuerschwämmchen oder Topfkratzer. Deren Verwendung kann nach einiger Zeit das Glas beschädigen.
• Reinigen Sie das (abgekühlte) Gerät nach jeder Verwendung, um Ablagerungen und Flecken aufgrund von Speiseresten zu entfernen.
• Zucker oder stark zuckerhaltige Speisen beschädigen das Gerät und müssen sofort entfernt werden.
• Salz, Zucker und Sand können die Glasoberfläche zerkratzen.
• Verwenden Sie ein weiches Tuch, Küchenrolle oder ein spezielles Reinigungsmittel für Kochfelder (beachten Sie die Herstellerangaben).

• Lesen und beachten Sie bitte die Informationen im Abschnitt „Bedienungsanleitung“.
• Stellen Sie sicher, dass die Stromversorgung nicht abgeschaltet wurde.
• Trocknen Sie das Gerät nach der Reinigung sorgfältig ab.
• Wenn bei eingeschaltetem Kochfeld auf dem Display alphanumerische Codes angezeigt werden, ziehen Sie die folgende Tabelle für weitere Anweisungen zu Rate.
• Wenn Sie das Kochfeld nach der Verwendung nicht abschalten können, trennen Sie den Netzstecker.

REINIGUNG

 WARNUNG - Verwenden Sie keine Dampfstrahlreiniger.
- Stellen Sie vor der Reinigung sicher, dass die Kochzonen abgeschaltet sind und dass die 

Restwärmeanzeige („H“) nicht angezeigt wird.

STÖRUNG - WAS TUN?

FEHLERCODE BESCHREIBUNG MÖGLICHE URSACHEN FEHLER BEHEBEN

C81, C82
Das Bedienfeld schaltet aufgrund 

von übermäßig hohen 
Temperaturen ab.

Die interne Temperatur der 
elektronischen Bauteile ist zu hoch.

Warten Sie, bis sich das Kochfeld 
abgekühlt hat, bevor Sie es erneut 

verwenden.

F42 oder F43
Die Anschlussspannung ist 

inkorrekt.

Der Sensor stellt eine Diskrepanz 
zwischen der Spannung des Geräts und 

der der Stromversorgung fest.

Trennen Sie das Kochfelds von der 
Stromversorgung und prüfen Sie 

den elektrischen Anschluss.

F12, F21, F25, F36, F37, F40, F47, F56, F58, 
F60

Kontaktieren Sie den Kundenservice und nennen Sie den Fehlercode.

i
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Induktionskochfelder können im Normalbetrieb Pfeif- oder Knistergeräusche erzeugen; diese Geräusche entstehen durch die Beschaffenheit der Böden von Töpfen und 
Pfannen (z. B. Böden aus vielschichtigen Materialien oder unebene Böden). Diese Geräusche sind abhängig von den verwendeten Töpfen und Pfannen und den darin 
enthaltenen Speisemengen. Die Geräusche sind kein Hinweis einer Beschädigung. 

Zusätzlich verfügt das Induktionskochfeld über ein internes Kühlsystem, um die Temperatur von elektronischen Bauteilen zu steuern; während des Betriebes und einige 
Minuten nach dem Ausschalten des Kochfelds ist daher das Kühlgebläse zu hören. Dies ist völlig normal und für den korrekten Betrieb des Geräts erforderlich.

Bevor Sie den Kundenservice kontaktieren:
1. Versuchen Sie zunächst, die Störung anhand der in „Störung - was tun?“ beschriebenen Anleitungen selbst zu beheben.
2. Schalten Sie das Gerät aus und wieder ein, um festzustellen, ob die Störung behoben ist.
Wenn die Störung nach den Prüfungen oben weiterhin vorhanden ist, wenden Sie sich bitte an Ihren Kundenservice vor Ort.
Sie benötigen dabei folgenden Angaben:
• eine kurze Beschreibung der Störung,
• Gerätetyp und exakte Modellnummer;
• die Servicenummer (die Ziffer hinter dem Wort Service auf dem Typenschild) auf der Unterseite des Gerätes (auf dem Metallschild); 
• Ihre vollständige Anschrift,
• Ihre Telefonnummer.

Im Reparaturfall wenden Sie sich bitte an eine vom Hersteller autorisierte Kundenservicestelle (nur dann wird sichergestellt, dass Originalersatzteile verwendet 
werden und eine sachgerechte Reparatur durchgeführt wird) Ersatzteile sind 10 Jahre lang lieferbar.

HINWEIS:
Verwenden Sie bei der Zubereitung von schnell garenden Speisen, für die eine perfekte Wärmeverteilung auf der 28-cm-Doppelkochzone (falls vorhanden) 
erforderlich ist (z. B. Pfannkuchen) nur Töpfe mit einem Maximaldurchmesser von 24 cm. Verwenden Sie für die Zubereitung delikater Speisen (z. B. beim Schmelzen 
von Schokolade oder Butter) die Einzelkochzonen mit kleinerem Durchmesser.

VOM GERÄT ERZEUGTE GERÄUSCHE

KUNDENSERVICE

LEISTUNGSSTUFEN-TABELLE

Leistungsstufe Zubereitungsart Verwendung der Leistungsstufe 
(weist auf Kocherfahrungen und -gewohnheiten hin)

Höchste 
Leistungsstufe

Boost Schnelles Erwärmen
Ideal zum schnellen Erwärmen von Speisen bis zum schnellen Sieden von Wasser oder schnellen 
Erhitzen von Garflüssigkeiten

8-9 Braten - Sieden Ideal zum Andünsten, Ankochen, Braten von Tiefkühlkost, schnellen Sieden

Hohe 
Leistungsstufe

7-8
Schmoren - Anbraten - Sieden 

- Grillen
Ideal zum Andünsten, am Sieden halten, Garen und Grillen (für kurze Dauer, 5-10 Minuten)

6-7
Schmoren - Garen - Köcheln - 

Anbraten - Grillen
Ideal zum Andünsten, am Köcheln halten, Garen und Grillen (für mittlere Dauer, 10-20 Minuten), 
Vorwärmen von Zubehör

Mittlere 
Leistungsstufe

4-5
Garen - Köcheln - Anbraten - 

Grillen
Ideal zum Köcheln, leicht am Köcheln halten, Garen (für lange Zeit). Teigwaren ziehen lassen

3-4
Garen - leichtes Köcheln - 
Eindicken - Ziehenlassen

Ideal für lange Kochzeiten (Reis, Saucen, Braten, Fisch) in Flüssigkeit (z. B. Wasser, Wein, Brühe, Milch) 
und um Teigwaren ziehen zu lassen

2-3
Ideal für lange Kochzeiten (Füllmengen unter 1 Liter: Reis, Saucen, Braten, Fisch) in Flüssigkeit 
(z. B. Wasser, Wein, Brühe, Milch)

Niedrige 
Leistungsstufe

1-2
Schmelzen - Auftauen - 

Warmhalten - Ziehenlassen

Ideal zum Aufweichen von Butter, zum Schmelzen von Schokolade, zum Auftauen geringer Mengen an 
Lebensmitteln sowie zum Warmhalten von zuvor gekochten Speisen (z. B. Saucen, Suppen, Minestrone)

1
Ideal zum Warmhalten von frisch zubereiteten Speisen, zum Ziehenlassen von Risotto und zum 
Warmhalten von Geschirr (mit für Induktion geeignetem Zubehör)

AUS
Leistungs-
stufe Null

Abstellfläche
Kochfeld in Position Standby oder aus (nach dem Garen kann noch Restwärme vorhanden sein, wird 
durch „H“ angezeigt)
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